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Alles Gute zum Geburtstag 

Mayrhof Privat 
 

Chronik Jänner – Juni 2011 
 
 
 
 

 

 
 

Mitterecker Andrea, Heiligenbaum 6 im 43. Lebensjahr 
 
   
 

 
 

 
 

Matteo Gierlinger, Oberndorf 2 am 08.01.2011 
Moritz Mayr, Mayrhof 22 am 31.01.2011   
 
 
 

 
 

  

 
Rosemarie Gaisböck u. Tobias Baumann,  
Mayrhof 76/2 
 

 

 

 
 

   
 
Bachmayer Karl, Mayrhof 9     70 Jahre 
Gaderer Josef, Mayrhof 33    80 Jahre 
  
 

 
 

 
 

Steinmann Christoph Meisterprüfung f. KFZ Technik u. Unternehmensführung   
Einböck Susanne  Lehrabschluss zur Bürokauffrau mit Auszeichnung     
Einböck Daniel           Facharbeiterprüfung für Landwirtschaft mit Auszeichnung 
Haslinger Theresia           Bronzeabzeichnen f. Flöte 

Wir gratulieren 

Wir trauern 

Herzlich Willkommen 

Eheschließung 



 

Attraktive Gemeindeentwicklung  durch das neue Gemeindeentwicklungskonzept und den neuen 
digitalen Flächenwidmungsplan  sichergestellt. 

 

Bericht des Bürgermeisters 
Geschätzte Mayrhofer innen. 
Geschätzte Mayrhofer. 
 
Eine ordentliche  Infrastruktur für unsere Landwirtschaft,  sowie die Schaffung der 
Rahmenbedingungen für eine attraktive Wohngemeinde,  war das Ziel des Entwicklungskonzeptes  
und der Flächenwidmung 1999. Die damaligen Ziele wurden fast zur Gänze umgesetzt, bzw. sogar 
übertroffen. 
Im März 2011 wurde vom Gemeinderat einstimmig  die  Einleitung der Überarbeitung des 
Entwicklungskonzeptes,  bzw. die Erstellung eines neuen digitalen Flächenwidmungsplanes 
beschlossen. 
Das neue Gemeindeentwicklungskonzept und der  Flächenwidmungsplan sieht eine moderate 
Gemeindeentwicklung,  sowohl im Kulturkreis Eggerding  als auch Lambrechten vor. 
 
Gemeinsam mit den Gemeinderäten der einzelnen Ortschaften haben wir  zusätzliche Maßnahmen 
zur Verbesserung  der Wohnqualität  ausgearbeitet (z.B.: Verkehrsberuhigung in Oberndorf). 
Die Pläne liegen derzeit zur Begutachtung bei den zuständigen Stellen (Land OÖ  – Kammern – 
Energie AG etc.,  sowie auf der Gemeinde zur Ansicht auf. Ich ersuche die gesamte 
Gemeindebevölkerung sich über das neue Konzept zu informieren,  und stehe gerne für persönliche 
Fragen und Anliegen zur Verfügung. Ich danke den Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates für 
die konstruktive  Zusammenarbeit bei dieser  wichtigen Planung. 
 
Im ersten Halbjahr haben wir Sanierungsarbeiten an unseren Straßen und Wegen, sowie an den 
Dorfplätzen durchgeführt. Danke an das Team des Kultur u. Verschönerungsvereines  für die 
Sanierung der Dorfplätze Heiligenbaum u. Mayrhof  (Heilgenbaum wird im Herbst fertiggestellt). 
 
Danke an alle Mitarbeiterinnen u. Mitarbeiter,  die  bei der Flurreinigungsaktion Hui satt Pfui 
mitgeholfen haben, besonders an die Jugend. 
 
Die FF- Hof hat für Überflutungen, Rohrbrüche usw. einen Industriestaubsauger angekauft,  der für 
Hilfseinsätze in den Gemeinden Eggerding und Mayrhof zur Verfügung steht. Um die angespannte 
Finanzen der Gemeinde nicht weiter zu belasten,  und die Feuerwehr in ihrem freiwilligen Dienst für 
die Bevölkerung zu unterstützen, finanziert die Gemeindevertretung  Mayrhof  (aus Mitteln der 
Fraktionen ÖVP u. FPÖ sowie aus dem Bürgermeistergehalt)  500 € für dieses Vorhaben ( Ein kleiner 
Beitrag zum Jahr der Freiwilligkeit). 
 
Besonders stolz bin ich auf die Wahl von unsern Kollegen  Deschberger Alfred  zum 
Bezirksfeuerwehrkommandanten  des Bezirkes Schärding. Viel Erfolg bei der  zukünftigen Arbeit. 
 
 Ich gratuliere unseren Ehrernringträger  Bgm. a. D.  Josef Gaderer  zu seinen 80. Geburtstag, Danke 
für Deine ausgezeichnete Arbeit, für unsere Gemeinde.  Viel Gesundheit und Glück für  die Zukunft. 
 
 



 
Ein besonderes Jubiläum feiern Rosa und Josef Bachmayer, die diamantene Hochzeit (60 Jahre). 
Herzlichen  Glückwunsch, danke für die stets hilfsbereite Mitarbeit,  und noch viele schöne 
gemeinsame Stunden. 
 
Ein herzliches Danke gilt den Goldhaubenfrauen der Goldhaubengruppe  Eggerding/ Mayrhof, die für 
die Kapellensanierung  500 € gespendet haben.  Wir werden dieses Geld sinnvoll für die 
Innenausstattung verwenden. 
 
Mein besonderer Dank gilt  unseren Klärwärter Wallner Helmut der  die 14 tägige Ausbildung zum 
Klärwärter für Kläranlagen von 50 – 500 EGW (Einwohner)  in NÖ erfolgreich abgelegt hat. 
 
Wir haben jetzt  für unsere Kläranlagen,  (Mayrhof – Oberndorf – Heiligenbaum)  3 gut ausgebildete 
und  erstklassig arbeitende Mitarbeiter. Ich ersuche die Mitglieder der AWG unsere Klärwärter zu 
unterstützen, und bei der Entsorgung  des Abwassers vernünftig umzugehen ( Es gibt leider immer 
noch erhebliche Probleme im Abwasserbereich Mayrhof ). 
 
 
 
 
Rückblick auf das 1. Halbjahr 2011 
 
 
¶ Erstellung eines neuen Gemeindeentwicklungskonzeptes sowie eines neuen digitalen 

Flächenwidmungsplanes. 
 

¶ Sanierungsarbeiten am Güterweg Geis und der Fellnergutgemeindestraße mit den 
Güterwegen  „Moa- Einöd“. 

 
¶ Sanierungsarbeiten an den  Verbindungswegen  Güterweg  -  Heiligenbaum, sowie 

Heiligenbaum – Grenze Lambrechten. 
 

¶ Weitere Sanierungsschritte bei der Dorfkapelle Mayrhof. 
 

¶ Grundtausch und Planungen entlang der Hochschacher Landestraße zur Errichtung 
eines Gehweges.  

 
¶ Aktion Trinkwasserüberprüfung durch den Labour -Bus von OÖ –Wasser. 

 
¶ Aktion Hui statt Pfui  Umweltsäuberung ( Umweltausschuss der Gemeinde) 

 
¶ Aktionen der Gesunden Gemeinde 

 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

 
„Investitionen in die Zukunft“   -    2 neue Projekte starten im 2. Halbjahr 2011 

 
Programmübersicht: 
 
¶ Baubeginn eines Gehweges zwischen den beiden Mayrhofer Ortschaften ( Rohbau). 

 
¶ Siedlungsaufschließung  (Teil 1)  in Heiligenbaum  ( Rohbau). 

 
¶ Fertigstellung der Dorfkapelle ( Gebäude ) – Innenpflaster – E –Inst. mit 

Beleuchtung, Eingangstür und Seitenfenster. 
Feinputz u. Malerarbeiten.  Planung der Inneneinrichtung. 

 
¶ Fertigstellung  des Gemeindeentwicklungskonzeptes und des 

Flächenwidmungsplanes. 
 
¶ Planung der Außengestaltung ( Dorfkapelle –Gemeinde)  gem. mit dem VLM . 

 
 
¶ Aktionen der „Gesunden Gemeinde“ und des Familienausschusses ( Ferienpass). 

 
Liebe Mayrhoferinnen u. Mayrhofer. 
 
Am Sa. 6. August findet unser kulturelles  Aushängeschild 
  „ Musikalischer Innviertler Sommernachtstraum „ statt.                                                                                      
Heuer mit dem Titel:  

„ Musikalische – kulinarische und visuelle  Schmankerl“ 
Neben ausgezeichneter Musik bietet der Sommernachtstraum 2011  in Kooperation mit   der 
Arbeitsgemeinschaft   „ Wie´s Innviertel schmeckt „ besondere Spezialitäten für den 
hochkarätigen Abend an. 
Ich bitte jeden Einzelnen von Euch um Mithilfe beim Sommernachtstraum 2011. 
 
Ich wünsche Euch viel Gesundheit und Glück für das 2. Halbjahr 2011 
 
 
 
 
 
        Bürgermeister 



3. Kurzmitteilungen aus dem Gemeindeamt 
 
Gemeinnützige Wohnungs- u. Siedlungsgen. Familie: Freie Wohnung 
Mit 1. September 2011 wird die Wohnung Mayrhof 77/5 mit 65 m² neu vermietet. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte am Gemeindeamt (07767/215) oder bei der Wohnungsgenossenschaft Familie (0732/653451-
224). 
 
 
Blutspendeaktion der Gemeinde Mayrhof 
 
Dienstag 02. August von 15:30 bis 20:30 Uhr   im Pfarrheim Eggerding 
Mittwoch 03. August von 15:30 bis 20:30 Uhr   im Pfarrheim Eggerding 
 
Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter von 18 bis 65 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Bitte Blutspende- oder amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen. 
 
 
Diamantene Hochzeit (60 Jahre) 

 
Herzlichen Glückwunsch zur diamantenen Hochzeit! 
 
Rosa und Josef Bachmayer, Mayrhof  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Flurreinigungaktion 
Am Samstag, den 26. März luden die Gemeinde Mayrhof, Jagdausschuss, Ortsbauern, Jungfeuerwehren 
und VLM zur Flurreinigung ein. Dem Aufruf folgten mehr als 40 Mayrhofer/innen. Gemeinsam wurden die 
Straßen und Gehölze von Unrat gesäubert. 
 

Vielen Dank an alle Teilnehmer.  
 
 
Für unser Trinkwasser unterwegs 
Im April bestand wieder die Möglichkeit das Trinkwasser kostengünstig von einem Wassermeister des 
Landes Oö untersuchen zu lassen. Insgesamt wurden an 2 Tagen 26 Proben entnommen und 
ausgewertet. Die Kosten für den Laborbus übernahm die Gemeinde. 
 
 



Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Deschberger Alfred 
Wir gratulieren Herrn OBR Alfred Deschberger, Mayrhof ganz herzlich zur Wahl zum 
Bezirksfeuerwehrkommandanten des Bezirkes Schärding. 
Seine Funktion als Landesjugendreferent der Feuerwehr behält OBR Deschberger 
weiterhin bei. 
 
 
 
 
Ferinpass Mayrhof/ Eggerding 
Auch heuer gibt es wieder tolle Freizeitangebote für die Ferien. Der Ferienpass 2011 ist ab Freitag, den 1. 
Juli am Gemeindeamt erhältlich. 
 
 
 
Redaktionsschluss 
Möchten Sie Prüfungserfolge, Termine usw. in der Gemeindezeitung veröffentlichen? 
Redaktionsschluss für das 2. Halbjahr 2011: 20. Dezember 2011 
 
 
 
 

4. Soziale und rechtliche Infos 
 
 
Schulförderungen u. -unterstützungen 
Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich 
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintreten, 
finanziell unterstützt.  
 
Schulveranstaltungshilfe  
Land Oberösterreich: Ansuchen können alle Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in einem 
Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen (zusammengefasst mindestens 8 
Schulveranstaltungstage). Anträge liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf und zum Downloaden 
zu finden unter: www.familienkarte.at/Familienservice/Förderungen ). 
 
Gemeinde Mayrhof: Die Gemeinde unterstützt jede mehrtägige Schulveranstaltung (mind. 5 
Schultage) mit € 25,-- gegen Vorlage der Schulbestätigung, auch wenn nur ein Kind an einer 
mehrtägigen Veranstaltung teilnimmt! 
 
 
Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen 
Das BEV - Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen wird im Vermessungssprengel Ried im Innkreis 
die Dienststellen Grieskirchen und Schärding in das Vermessungsamt Ried im Innkreis eingliedern.  
 
Damit wird zukünftig das Vermessungsamt Ried im Innkreis als einzige Servicestelle des BEV im 
gesamten Vermessungssprengel den Bürgerinnen und Bürgern, den Wirtschaftsunternehmen und den 
Städten und Gemeinden zur Verfügung stehen. 
 

Vermessungsamt Ried im Innkreis: 
Josef-Kränzl-Straße 20 
4910 Ried im Innkreis 
Tel:  +43 7752 82626 
Fax: +43 7752 82626-40 
E-Mail: ried@bev.gv.at 
 

Die Eingliederung und gleichzeitige Auflassung des Standortes  
Grieskirchen wird mit 1. Juli 2011 erfolgen, die Eingliederung bzw. Auflassung des Standortes Schärding 
wird mit 1. September 2011 wirksam. 
 
 
 
AKTUELLES von der LEADER Region Pramtal 



 
Suben. Bei der kürzlich abgehaltenen Vollversammlung der LEADER – Region Pramtal im 
Veranstaltungssaal in Suben wurde Halbzeitbilanz gezogen. Im Zeitraum von 2008 bis 2010 konnten 
61 LEADER Projektanträge bei den zuständigen Förderstellen eingebracht werden.  Allein im Jahr 
2010 wurden 19 LEADER- Projekte eingereicht, 13 dieser Projekte wurden bereits bewilligt. Das 
Förderprogramm LEADER läuft noch bis Ende 2013.  
Unter dem Motto „Gemeinsam mehr bewegen“ 
Einige der Vorzeigeprojekte, die 2010 gestartet wurden sind unter anderem das Projekt „Qualitätsoffensive 
Pramtal Museumsstrasse“, welches zur Verbesserung der kulturtouristischen Vermarktung durch 
verschiedenste Maßnahmen beiträgt, oder das „Wanderwegenetz Region Pramtal“ bei dem sich 11 
Gemeinden aus der Region Pramtal zusammengeschlossen haben ihre Wege gemeinsam zu beschildern, 
die „Digitale Freizeitkarte Innviertel – Hausruck“ in der sämtliche touristische Highlights der Region 
dargestellt werden, die kulinarische Regionalentwicklungsinitiative „Wie’s Innviertel schmeckt“ oder auch 
das „Pramoleum Kürbiskernöl“.  
5,2 Millionen Euro an Investitionen  
In den ersten drei Jahren der Geschäftstätigkeit wurden 61 LEADER-Projektanträge bei den zuständigen 
Förderstellen in Linz eingereicht. Die 61 Projektvorhaben haben ein Investitionsvolumen von etwa 5,2 
Millionen Euro ausgelöst und damit in etwa 2,3 Millionen Euro an Fördermittel an die Region Pramtal 
gebunden. Diese beispielhaften Projektansätze stammen aus den Bereichen Landwirtschaft, Energie, 
Tourismus, Handwerk und Gewerbe, Kunst und Kultur. Ganz wichtig bei allen Projekten ist die Investition 
in die Zukunft unserer Region und in unseren Lebensraum, betonte Obmann Bgm. Alois Selker in seinem 
Referat vor rund 100 Zuhörern.  
 
Ideen müsste man haben! 
Wie’s Innviertel schmeckt, „Pramoleum“-Kürbiskernöl oder Digitale Freizeitkarte: Alle erfolgreich 
umgesetzten LEADER-Projekte waren zunächst nicht mehr als eine Idee auf dem Papier oder im 
Kopf. Mit dem „Ideenwettbewerb 2011“ will die LEADER-Region Pramtal erneut das kreative 
Potenzial in der Region ausloten. 
Unter dem Motto „Von der Idee zur Wirklichkeit! …Auf zu neuen Taten!“ ruft der Regionalverband 
Pramtal Menschen aus seinen Mitgliedsgemeinden zum Mitmachen auf. Gesucht werden neue, innovative 
Ideen, die die Region nachhaltig stärken. Eingereicht werden können Projekte aus den Bereichen 
Landwirtschaft/Forst/Natur, Kultur, Wirtschaft/Gewerbe, Soziales/Bildung, Tourismus/Freizeitwirtschaft 
sowie Alternativenergie. 
Jede / jeder kann mitmachen 
„Wir wissen, dass viele gute Ideen brachliegen und möchten mit dem Wettbewerb möglichst viele kreative 
Köpfe ansprechen“, erklärt LEADER - Obmann Bgm. Alois Selker. Teilnehmen können daher nicht nur 
Einzelpersonen, sondern auch jede Art von Team, seien es Vereine, Schulen oder sonstige Institutionen 
und Gruppen. Einzige Bedingung: Die Teilnehmer müssen ihren Wohnsitz in einer der 20 
Mitgliedsgemeinden der Region Pramtal haben. 
Kreativität wird belohnt 
Mitmachen zahlt sich auf jeden Fall aus: Dem Gesamtsieger des Ideenwettbewerbs winken als Preis 1500 
Euro, den insgesamt sechs Kategoriesiegern immerhin noch je 1000 Euro. 
Der Ideenwettbewerb läuft von 18. März bis 15. Oktober 2011 (12 Uhr). Die Teilnehmer können ihre Ideen 
per Post, per E-Mail oder direkt online auf der Website des Leader-Verbandes einreichen. Details und 
Termine zum Wettbewerb können beim Leader-Büro (Kontaktadresse unten) erfragt oder im Internet 
nachgelesen werden (www.leader-pramtal.at/ideen2011). 
 
 
Mutterberatung – St. Marienkirchen 
jeweils am letzten Montag im Monat in der Zeit von 13:30 - 15:00 Uhr im Pfarrheim, Schulstraße 21.  
Ärztliche Beratung: Dr. Ursula Hammel und Sozialarbeiterin: DSA Barbara Simetsberger  
Termine 2011  
Juli enfällt / Urlaubszeit  
29.August.2011  
26.September 2011  
24. Oktober 2011 (eine Woche vorverlegt)  
28.November 2011  
Dezember entfällt / Feiertag  



Service des Tierschutzombudsmanns OÖ 
Als Tierschutzombudsmann bin ich Interessensvertreter für 
den Tierschutz. Es ist meine Aufgabe im Interesse des 
Tierschutzes auf Missstände hinzuweisen, auf die 
Behebung hinzuarbeiten und nötigenfalls Anzeige zu 
erstatten. Dabei arbeite ich sehr eng mit den 
AmtstierärztInnen zusammen, ohne als Kontroll- oder 
Sanktionseinrichtung zu fungieren. 
Bei einigen speziell gelegen Fällen versuche ich aber 
zuerst das Gespräch und die Kommunikation mit den 
Betroffenen herzustellen und über die Sache zu reden. 
Denn vielfach ist es ja nicht eine böse Absicht die zu 
einem Missstand führt sondern schlicht und einfach ein 
Mangel an Wissen. Und ein Mangel an Information führt 
unglücklicherweise immer wieder zu Fehlern im Umgang 
mit Tieren. 
Daher ist es mir ein großes Anliegen die Menschen über 

die Bedürfnisse der Tiere und deren Mindestansprüche zu informieren, mit dem Ziel einen rücksichtsvollen 
Umgangs mit den Tieren auf Dauer zu erreichen. 
Der Tierschutzombudsmann soll also als Anlaufstelle für alle Fragen, Beschwerden und Hinweise zum 
Thema Tierschutz und als wichtige Informationsquelle angesehen werden. 
 
Mag. Dieter Deutsch, Oö.-Tierschutzombudsmann 
Tel: 0732/7720 14 280 
Fax: 0732/7720 214289 
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at 
 
 
Atherosklerose 
Derzeit ist in Österreich jeder zweite Todesfall auf Erkrankungen des Herz- und Kreislaufsystems 
zurückzuführen. Diese sind eine Folge der Arterienverkalkung und als Herzinfarkt und Schlaganfall 
bekannt. Bei der Gefäßverkalkung (= Atherosklerose oder Arteriosklerose) kommt es zu Veränderungen an 
der Innenwand der Blutgefäße, durch Ablagerungen von Cholesterin und Blutbestandteilen. Die Folge ist 
eine Einengung des Gefäßes, die zu einer mangelnden Blutversorgung bestimmter Organe führt. Später 
führen Kalkeinlagerungen zur Verhärtung und zum Elastizitätsverlust der Gefäßwand und zum völligen 
Verschluss lebenswichtiger Arterien. Die krankhaften Veränderungen können bereits im Jugendalter 
auftreten. 
 
Risikofaktoren für die Entstehung der Atherosklerose 
¶ Rauchen 
¶ Bluthochdruck (Hypertonie) 
¶ Übergewicht (Adipositas) 
¶ erhöhtes Gesamtcholesterin 
¶ erhöhtes LDL-Cholesterin ("schlechtes" Cholesterin) 
¶ zu niedriges HDL-Cholesterin ("gutes" Cholesterin) 
¶ Bewegungsmangel 
¶ Stress 
¶ erhöhter Blutzucker (Diabetes mellitus) 
¶ familiäre, erbliche Vorbelastung 
¶ Geschlecht und Alter: Mann älter als 45 Jahre, Frau älter als 55 Jahre 

Je mehr Risikofaktoren bei einer Person zusammentreffen, umso höher ist die Gefahr, einen Herzinfarkt zu 
bekommen.  
 
Quelle: Netzwerk Gesunde Gemeinde 
http://www.gesundegemeinde.ooe.gv.at/xchg/SID-9C11065A-70F3CFFC/hs.xsl/4926_DEU_HTML.htm 
 

 
 
 
 
 



6. Berichte aus den Vereinen,… 
 
Jagdausschuss - Mitteilung 
Für Schutzmaßnahmen gegen WILDSCHÄDEN kann von allen Waldbesitzern beim Oö 
Landesjagdverband ein Förderantrag eingebracht werden. 
 

 
 
Waldbauliche Voraussetzungen: Pflanzung von mind. 30% endbestandsfähigen Laubbaumarten bei 
maximal 50% Fichte. 
 
Antragsformulare liegen am Gemeindeamt und beim Ortsbauernobmann auf. 
 
 
Spielgruppe Eggerding/ Mayrhof 
Ein weiteres Jahr Spielgruppe Eggerding/ Mayrhof ging mit einem gemütlichen gemeinsamen Abschluss 
für alle drei Gruppen mit dem Kindertheater "Komm, sagte die Katze" zu Ende. 
 
Allerdings gibt es über den Sommer hinweg wieder "offene Treffs" für alle (mit Geschwistern) bei 
Schönwetter auf dem  
Spielplatz Mayrhof ab 9.00. Uhr zu folgenden Terminen:  
Mittwoch, 6.7., 3.8., 7.9.2011 
 
Die meisten Kinder der älteren Spielgruppe wechseln großteils im Herbst in den Kindergarten, weshalb uns 
Birgit Buchinger leider aus dem Team fällt-ein herzliches Dankeschön an sie für ihrEngagement! 
 
Ab Mitte September starten wir aber wieder mit drei (ausgebuchten) Spielgruppen nach dem 
Grundgedanken von Maria Montessori und Dr. Emmi Pikler in ein neues Spielgruppen-Jahr (5-12 Monate,  
12-24 Monate, 24-34 Monate) im Sitzungssaal der Gemeinde Eggerding. 
 
"Erzähle es mir und ich könnte es 
vergessen. 
Zeige es mir und ich werde mich 
erinnern. 
Lass es mich tun und ich werde es 
behalten." 
(Konfuzius) 
 
1.Elternabend für die Jüngsten: 
Mittwoch, 14.9.2011 20 Uhr  
 
Wir finden es schön, dass sich die Spielgruppe zu einem fixen Treffpunkt für die Eltern und jüngsten Kinder 
unserer Gemeinden herauskristallisiert hat und freuen uns auf den Start im Herbst! 
 
 
Bianca, Kathrin und Birgit  
 



Feuerwehr Hof 

 
 

 



Seitenblicke 2011 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser 300. Bewohner wurde  

„Gesunde Gemeinde“ 

Unser Arbeitskreisleiter Roman 
Grübler erhielt für die langjährige 

erfolgreiche  Arbeit eine hohe 
Auszeichnung von LH Dr. Josef 

Pühringer überreicht. Eine 
Anerkennung für  das gesamte  

Team der „ Gesunden Gemeinde.“ 

Einen unvergesslichen Abend bei  
romantischen Flair, hervorragender 
Musik und erstklassiger Bewirtung, 

genossen die  Besucher beim 
Sommernachtstraum 2011. 

Als Draufgabe gab es noch ein 
brillantes Feuerwerk u. für 

Nachtschwärmer einen musikalische 
Nachschlag auf höchstem Niveau 

namens „ Late night Jazz“ 

 Danke an das gesamte VLM – 
Organisationsteam und unseren 

musikalischen Leiter Dantler Josef. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Einen Grillmeisterlehrgang 
absolvierten die Teilnehmer des 

VLM Grillkurses im  Juli 2011 

Der Chefkoch des Pflegeheimes 
Schärding   Manfred  Has  zeigte 

Grillen auf höchstem  Niveau. 

 

Der Höhepunkt des Adventzaubers 
2011,  war natürlich wieder der 
Nikolaus und hatte für alle Kinder 
kleine Geschenke dabei.  Der 
Adventzauber  war Heuer  mit 
einem kleinen Adventmarkt 
umrahmt und bot trotz hoher 
Temperaturen,  eine  
vorweihnachtliche Stimmung. 

In neuem  Glanz erstrahlen die 
Dorfplätze Mayrhof und 

Heiligenbaum. 

Eine Aktion des VLM in 
Zusammenarbeit mit der Fam. 
Hatzmann Marianne u. Rudolf 

Danke an Biereder  Berta für die 
ständige, wunderschöne Pflege des 

Platzes. 



VLM – Rückblick  -  1. HJ 2011 

  

Geschätzte Mitglieder und Freunde des VLM. 
 
Der Schwerpunkt des Kultur und 
Verschönerungsvereines lag im 1. 
Halbjahr 2011 im Bereich der 
Dorferneuerung. Insgesamt investiert 
der VLM über 2000 € in die 
Auffrischung der Dorfplätze Mayrhof 
und Heiligenbaum. ( Sanierung des 
Kleinsteinpflasters, der Bänke, Tische, 
Mostkeller , Biotop, und Gedenksäule 
Heiligenbaum).  Ich bedanke mich bei 
Berti Biereder und der 
Dorfgemeinschaft Heiligenbaum für 
die mustergültige, ständige Betreuung 
der Dorfplätze. 

 

Do. 6. Jänner 2010 – Nächtliche Winterwanderung – Start und Ziel  in Heiligenbaum 

Do. 10. Februar  - Jahreshauptversammlung   - Mosthof Greiner. 

Sa. 26. März – Beteiligung an  der Flurreinigungsaktion „ Hui statt Pfui“ 

Do. 28. April -  Maibaumaufstellen  ( Danke an die Fam. Schachl Lughofer Rosi u. Fritz für die 
Spende des schönen Maibaumes). Gewinner des Maibaumes  wurde   Glechner Johann Oberndorf 11. 

Sa. 30 April – Maiandacht bei der wunderschönen Seidl Kapelle ( Fam. Baumann).   

Do. 19. Mai – Mayrhofer Frühling  - Bunter Abend  im Gemeindeaufenthaltsraum mit 
einer Lesung von  Monika Krautgartner (Literaturpreisträgerin)  und  umrahmt von der Singgruppe  (EDV). 
Ein sehr gut gelungener Abend mit über 80 Besuchern. 

VLM – Ausblick    Sommer 2011 

¶ Fr. 22. Juli  Grillkurs   

¶ Sa. 6. August  „ Musikalischer Innviertler Sommernachtstraum“ 

¶ August   -   Open Air Kino  

Ein glückliches 2. HJ  2011 wünscht Euch der VLM Vorstand. 


